
Künstlerln Chrlstlane Bethke rollt untcrstützt von Vize-Bürgermelstea Ferdinand Zerbst
und anderen Helfem dle Kohleskulptur zur Trabrennbahn. 
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Kohle ist das ,,Ruhrgold"
Wanderausstellung macht Station auf der Hillerheide

IECKL|]{GI|AUSEN. Gnn)
Auf seinem Weg durch die
Region machte das Kunst-
proiekt,,Ruhrgold" Statlon
auf der Hlllerheid€r Trab-
rennbahn. Dle Mönchen-
gladbacher Künstlerin
Chrisdane Bethk€ sctrüf
zum Kulturhauptstadtiahr
eine zwei Meter große Koh-
leskulptur, dle lm Revler 15
Ort€ ansteuert.

Der Startschuss zur temDo-
rären Ausstellung fiet auf äer
Kokerei Prosper in Bottlop.
Von dort ging es weiter zum
Duisburger Hafen aufein Feu-
erlöschboot, zur Zeche Hugo,
zur Villa Hügel und nun zur
Trabrennbahn. Als nächstes
Ziel steuert die Tour die Halde
Hoheward an. Künstlerin
Christiane Bethke verfolgt
mit ihrem Proiekt ,,Ruhrgold"
und der eigens dafilr geschaf-

fenen Kugel den Zweck, Neu-
gierde zu wecken, Impulse für
anregende Dialoge zu geben,
die Offnung von Hodzonten
sowie Verbindungen von Or-
ten und Menschen mit der
Kunst herzustellen.

Auf der Wand€rung durch
den Mythos Ruhrrevier gilt es
Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft künstlerisch dar-
zulegen. Die Skulptur hinter-
lässt imaginäre ,,Spuren" und
soll den Kulturwandel der Re-
gion ins Bewusstsein rticken.

So erinnerte die Aktion auf
der Hillerheide an die Berg-
bau- und Trabrennhistorie
Recklinghausens. Und dabet
dufte natürlich alrch der Tau-
bensDort nicht fehlen, Auf
Verrnittlung des Suderrylchers
Klaus Schmelzer schickten die
Reisevereinigungen BurS und
Genthln über 2000 .,Renn-

pferde des lleinen Mannes"
zum ftinften und abschlie-
ßenden Preisflug der Salson
für Jungtiere auf die 329 Kilo-
meter lang€ Heimreise nach
Sachsen-Anhalt.

Neben Vize-Bitgermeister
Ferdlnand Zerbst, den Rats-
mitglibdem Jürgen Nethöfel
und Marina Haijar wohnten
die städtische Kulturdezer-
nentin Genia Nölle und viele
Süder Taubenliebhaber dem
sDektakel bei.-Sie 

alle blieben aber nicht
nur in der Rolle des Betrach-
te$, sondem wurden auch
Teil des Projektes interdiszip-
linärer Zusammenarbeit auf
drei Tädgkeitsfeldem. Neben
der Künstlerin Christiane
Bethke traten der Fotogaf
Lothar Jankowski sowie Betti-
na Brucker als Interviewerin
in Aktlon.


